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Teil A Grundsatzordnung 

§1 Präambel 

Jujitsu, wie es im Goshin Jitsu-Verband Nordrhein-Westfalen gepflegt, gelehrt und geprüft 

wird, ist Teil einer weit in die Geschichte des feudalen Japans reichende Kampfkunsttradition. 

Es bietet dem Sportler eine reiche Fülle von Techniken für alle Bereiche eines 

Kampfgeschehens. Eine fundierte Ausbildung ist Grundlage für eine lebenslange 

Beschäftigung mit diesem Sport. In unterschiedlichen Vereinen, für unterschiedliche 

Zielgruppen und unterschiedliche Motivationen werden dabei unterschiedliche Aspekte 

besonders betont.  

Die Ausbildung ist traditionell in Kompetenzstufen organisiert, deren Erreichen in einer 

Prüfung nachgewiesen wird und in der Gürtelfarbe nach außen sichtbar ist. Der Goshin Jitsu-

Verband Nordrhein-Westfalen e.V. gibt sich eine Prüfungsordnung, in welcher alle Bereiche 

des Prüfungswesens geregelt werden. Das Prüfungsprogramm, also die Zusammenstellung 

der für die einzelnen Stufen zu demonstrierenden Fähigkeiten ist Teil davon. Es wurden aus 

der Überfülle von Techniken einige wenige ausgewählt, um in sinnvoller Weise das 

allgemeine Niveau des Prüflings in seiner kampfsportlichen Entwicklung zu überprüfen. Um 

eine ausgewogene Ausbildung zu unterstützen, wurde versucht, eine ebenso ausgewogene 

Auswahl aus allen relevanten Technikbereichen zu treffen. Gleichzeitig soll die 

Prüfungsordnung ausreichend Freiheiten bieten, die unterschiedliche Schwerpunktbildung in 

den Vereinen nicht zu behindern. Das Prüfungsprogramm enthält aus diesem Grunde im 

Wesentlichen Grundtechniken, die zu erlernen und zu beherrschen jedem Jujitsuka 

anempfohlen sind und die keinem besonderen Interessenschwerpunkt entsprechen.  

Das Prüfungsprogramm stellt, dies ist zu betonen, nur eine Auswahl der gelehrten und 

gelernten Techniken dar und definiert nicht den Sport an sich. Die Auswahl und Reihung der 

Techniken erfolgte unter Berücksichtigung grundsätzlicher didaktischer Erwägungen, diese ist 

in ihrem Wesen aber grundsätzlich lückenhaft und dient in erster Linie der Überprüfung des 

Leistungsniveaus.  
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Allgemeine Bestimmungen: 

§2 Geltungsbereich 

1. Die Prüfungsordnung regelt die Vergabe von Graduierungen im Goshin-Jitsu-Verband 

Nordrhein-Westfalen1. 

2. Die Vergabe von Graduierungen ohne technische Prüfung ist in der Ehrenordnung des 

Goshin-Jitsu-Verband Nordrhein-Westfalen geregelt (siehe §16). 

§3 Graduierungen im Goshin-Jitsu-Verband Nordrhein-
Westfalen 

1. Der Goshin-Jitsu-Verband Nordrhein-Westfalen vergibt folgende Graduierungen, welche 

durch Prüfung, Anerkennung oder Verleihung erworben werden können:  

Grad Gürtelfarbe Stufen 

11. Kyu weiß 

Elementarstufe 10. Kyu weiß-grau 

9. Kyu grau 

8. Kyu weiß-gelb 

Unterstufe 

7. Kyu gelb 

6. Kyu gelb-orange 

5. Kyu orange 

4. Kyu orange-grün 

3. Kyu grün 
Mittelstufe 

2. Kyu blau 

1. Kyu braun 

Oberstufe 

1. Dan schwarz 

2. Dan schwarz 

3. Dan schwarz 

4. Dan schwarz 

5. Dan schwarz 

6. Dan rot-weiß* 

Nur durch Verleihung 

siehe Ehrenordnung 

7. Dan rot-weiß* 

8. Dan rot-weiß* 

9. Dan rot* 

10. Dan rot* 

* oder schwarz 

2. Der 11. Kyu wird nicht durch Prüfung erworben, sondern durch die Aufnahme in die 

Trainingsgruppe. 

 
1 Im Weiteren werden auch die Bezeichnungen Goshin-Jitsu-Verband, GJ-Verband oder GJV verwendet. 
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3. Die traditionellen Graduierungsstufen, gekennzeichnet durch volle Farben, also 7., 5. und 

ab dem 3. Kyu, sind verpflichtend. Zur Erlangung einer Graduierung muss zunächst die 

jeweils vorherige Pflichtstufe erworben werden.  

4. Grundsätzlich wird mit der Prüfung zum 7. Kyu begonnen. Die Zwischengraduierungen 

(8., 6. und 4. Kyu) sowie die Graduierungen des Elementarbereichs (10. und 9. Kyu) sind 

optional. Sie dienen dem niedrigschwelligen Einstieg und dazu, Kinder zur nächsten 

Graduierung hinzuführen und zu motivieren. Auch Jugendliche und Erwachsene dürfen 

diese Zwischengraduierungen erwerben. Diese sind keine Voraussetzung zur Erlangung 

der nächsthöheren vollen Graduierungsstufe, grundsätzlich ist aber das Mindestalter 

nach § 6 zu beachten. 

§ 4 Zuständigkeit für die Prüfung: 

1. Für die Durchführung und Abrechnung von Kyu-Prüfungen ist der ausrichtende Verein 

zuständig.  

2. Der Landesverband kann vereinsübergreifende Kyu-Prüfungen ausrichten. 

3. Für die Teilnahme an einer Prüfung außerhalb des im GJV-Pass eingetragenen Vereins ist 

die Zustimmung des Heimatvereins notwendig. Die Einverständnis ist vom Heimatverein 

schriftlich zu bestätigen und muss der jeweiligen Prüfungskommission vor der Prüfung 

vorgelegt werden.  

4. Dan-Prüfungen werden grundsätzlich von Landesverband ausgerichtet. 

Voraussetzung zur Prüfung: 

§ 5 Formelle Voraussetzungen: 

1. An Prüfungen des Goshin-Jitsu-Verbandes können nur Jujitsuka teilnehmen, die einem 

Mitgliedsverein angehören und über einen gültigen GJV-Mitgliedsausweis verfügen. 

2. Die vorangegangenen Prüfungen bzw. die Anerkennung gleichwertiger 

Qualifikationsnachweise muss im GJV-Pass eingetragen sein. 

§ 6 Mindestalter, Vorbereitungszeit und Pflichtlehrgänge: 

1. Der Verband legt für die verschiedenen Graduierungsstufen ein Mindestalter und eine 

minimale Vorbereitungszeit fest. Diese betragen: 

Grad Gürtelfarbe Mindestalter Vorbereitungszeit 

10. Kyu weiß-grau 7 6 Monate 

9. Kyu grau 8 6 Monate 

8. Kyu weiß-gelb  6 Monate 

7. Kyu gelb 10 6 Monate 

6. Kyu gelb-orange 11 6 Monate 
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5. Kyu orange 12 6 Monate 

4. Kyu orange-grün 13 6 Monate 

3. Kyu grün 14 6 Monate 

2. Kyu blau 15 6 Monate 

1. Kyu braun 16 6 Monate 

1. Dan schwarz 18 1 Jahr 

2. Dan schwarz  2 Jahre 

3. Dan schwarz  3 Jahre 

4. Dan schwarz  4 Jahre 

5. Dan schwarz  5 Jahre 

 

Als Vorbereitungszeit wird die Zeit seit der Teilnahme am regelmäßigen Vereinstrainings 

oder der Erlangung der vorherigen Graduierung verstanden. 

2. Die Vorbereitungszeit bis zum 1. Kyu kann bei Erwachsenen, insbesondere mit 

Vorkenntnissen im Kampfsport im Einzelfall auf 4 Monate reduziert werden. Die 

Zulassung zur Prüfung obliegt der Einschätzung durch den qualifizierten Trainer. 

3. Die Vorbereitungszeit ab dem 1. Dan ist verpflichtend. 

4. Die Vorbereitungszeit ab dem 2. Dan kann auf formlosen, schriftlichen Antrag bei der 

Dan-Prüfungskommission bzw. dem Prüfungsreferenten um ein Jahr verkürzt werden, 

wenn der Bewerber zum Zeitpunkt der angestrebten Prüfung 

a. eine gültige Übungsleiterlizenz C oder höherwertig besitzt.  

b. Eine gültige Prüfungslizenz des Goshin-Jitsu-Verband Nordrhein-Westfalen 

besitzt.  

c. Die Lizenzen dürfen auch vor der vorgeschriebenen Vorbereitungszeit zu der 

angestrebten Graduierungsprüfung erworben worden sein. 

d. Eine Verkürzung aufgrund der genannten Qualifikationsnachweise ist nur 

jeweils einmal möglich. Sollten beide Qualifikationen nachgewiesen werden 

können, ist eine zweimalige Verkürzung der Vorbereitungszeit möglich, jedoch 

nicht in derselben Graduierungsstufe. 

5. Ab dem 3. Kyu ist die Teilnahme an Lehrgangsveranstaltungen des Landesverbandes 

nachzuweisen 

Grad Gürtelfarbe Anzahl Lehrgänge 

3. Kyu grün 1 

2. Kyu blau 1 

1. Kyu braun 2 

1. Dan schwarz 4 

2. Dan schwarz 4 
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3. Dan schwarz 4 

4. Dan schwarz 4 

5. Dan schwarz 4 

 

Es sind nur solche Lehrgänge zu werten, an welchen nach der vorangegangenen Prüfung 

teilgenommen wurde. Die Anerkennung der Teilnahme an einer erkennbar 

gleichwertigen Veranstaltung eines anderen Mitgliedsverbandes des DOSB mit 

mindestens 4 UE kann im Einzelfall auf Antrag bei der zuständigen Prüfungskommission 

erfolgen. Es besteht kein Anspruch auf Anerkennung. 

§ 7 Zusätzliche Regelungen zur Dan-Prüfungen und Nachweis 
der Lehrbefähigung: 

1. Im Jahr der Dan-Prüfung müssen vier der vom Landesverband angebotenen 

Lehrgangstage zur Dan-Vorbereitung besucht werden. Auf formlosen, schriftlichen Antrag 

beim Prüfungsreferenten kann einer dieser Tage durch die Teilnahme an einem Lehrgang 

(mindestens 4 UE) des Landesverbandes ersetzt werden. Die in der Vorbereitungszeit 

nachzuweisenden Lehrgänge zählen nicht dazu.  

2. Zur ersten im Goshin-Jitsu Verband abgelegten Dan-Prüfung muss ein Nachweis der 

Ausbildung in Erster Hilfe über neun Unterrichtseinheiten äquivalent zur Regelung der 

Fahrerlaubnisverordnung § 192 vorgelegt werden. Die nachgewiesene Ausbildung nach 

darf zum Zeitpunkt der Prüfungsanmeldung nicht länger als vier Jahre zurückliegen. 

3. Zur Erlangung einer Dan-Graduierung muss der Prüfling seine Lehrbefähigung 

nachweisen. Als Nachweis dafür gilt: 

a. Für den 1. Dan: Teilnahme Basismodul Übungsleiter C DOSB (30 LE) oder 

gleichwertig  

b. Ab dem 2. Dan: Übungsleiter-Ausbildung Stufe C DOSB oder gleichwertige 

Ausbildungen. 

c. Alternativ zum Nachweis einer Übungsleiterausbildung kann die Qualifikation 

durch eine Lehrprobe im Rahmen der Prüfungsvorbereitung nachgewiesen 

werden. Dies ist in der Prüfungsanmeldung schriftlich zu beantragt.  

4. Vorliegen eines eigenhändig unterschriebenen Ehrenkodex des Goshin-Jitsu-Verbandes 

NRW in der zum Prüfungszeitpunkt gültigen Fassung. Sofern dieser bereits anlässlich 

einer früheren Prüfung vorliegt ist dies zu berücksichtigen. 

5. Zur Dan-Prüfung und den derselben zugeordneten Vorbereitungslehrgänge ist 

traditionelle weiße Kampfsportbekleidung zur tragen. Darunter wird ein Dogi (auch 

Karate-Gi, Judo-Gi, Jujitsu-Gi oder BJJ-Gi) aus Hose, Jacke und Gürtel (Obi) verstanden. 

Frauen tragen darunter eine Unterbekleidung in weißer Farbe (T-Shirt, Sporttop, 

 
2 Ausnahmen werden gemäß §19(3) FeV geregelt. 
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Rashguard). Männer tragen traditionell unter der Jacke keine Unterbekleidung, diese ist 

aber analog zur Regelung für Frauen zulässig. 

Prüfungskommission und Prüferlizenz: 

§ 8 Prüfungskommission: 

1. Die Prüfungskommission besteht aus einem oder mehreren Prüfern, welche im Besitz 

einer gültigen Prüferlizenz des GJV sind.  

Graduierung Prüferanzahl 

8. bis 3. Kyu Mindestens 1 Prüfer 

2. bis 1. Kyu Mindestens 2 Prüfer. Es wird empfohlen, dass ein 

Prüfer aus einem Verein stammt, dem der 

Prüfling nicht angehört.  

1. Dan bis 5. Dan Mindestens 3 Prüfer von denen höchstens einer 

dem Verein des Prüflings angehören darf 

2. Eine Prüfungskommission von zwei oder mehr Prüfern bestimmt zu Beginn der Prüfung 

einen Leiter der Prüfungskommission. 

§ 9 Prüfungslizenz: 

1. Die Prüferlizenz des Goshin-Jitsu-Verband Nordrhein-Westfalen kann erwerben, wer: 

a.  Dan-Träger des Verbandes ist. 

b. Den Sport aktiv betreibt. 

c. An einem Prüferlizenzlehrgang mit mindestens 4 Übungseinheiten3 

teilgenommen hat. 

2. Die Prüfungslizenz wird vom Prüfungsreferenten des Verbandes schriftlich vergeben und 

im GJV-Pass dokumentiert.  

3. Die Prüferlizenz hat eine Gültigkeit von vier Jahren. Sie kann durch die neuerliche 

Teilnahme an einem Prüferlizenzlehrgang um weitere vier Jahre verlängert werden.  

4. Bei schwerwiegenden Verstößen gegen die Prüfungsordnung und aufgrund grob sport- 

und verbandsschädigenden Verhaltens kann der GJ-Verband die Prüfungslizenz 

entziehen. Die Entscheidung darüber liegt beim geschäftsführenden Vorstand. Der 

Prüfungsreferent des Verbandes teilt dies dem betroffenen Prüfer mit. Über Einsprüche 

entscheidet der Gesamtvorstand.  

 
3 Eine Übungseinheit, auch UE, umfasst 45 Minuten 
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Durchführung, Bewertung, Dokumentation und Kosten der 
Prüfung 

§ 10 Prüfungsprogramm 

Die Prüfungsinhalte für die jeweiligen Graduierungsstufen sind im Prüfungsprogramm des 

Goshin-Jitsu-Verbandes Nordrhein-Westfalen e.V. in der jeweils gültigen Fassung 

zusammengefasst. Das Prüfungsprogramm steht im Rang einer Ordnung formell neben der 

Prüfungsordnung. Eine Änderung bedarf satzungsgemäß der Zustimmung der 

Mitgliederversammlung. 

§ 11 Grundsätze der Prüfungsdurchführung 

1. Im Rahmen der Prüfung demonstriert der Prüfling die gemäß des Prüfungsprogramms 

die für die angestrebte Graduierung geforderten Techniken (Prüfungsprogramm des 

Goshin-Jitsu-Verbandes). 

2. Der Prüfling ist dabei für die Eigensicherung und auch die Sicherheit des Partners 

verantwortlich. Führt die unzureichende Rücksichtnahme auf den Partner oder 

mangelnde Technikbeherrschung zu einer unbotmäßigen Gefährdung des Partners, kann 

die Prüfung nach vorheriger Verwarnung von der Prüfungskommission abgebrochen und 

als nicht bestanden gewertet werden. Kommt es aus den genannten Gründen zu einer 

Verletzung des Prüfungspartners, so dass dieser die Prüfung nicht beenden kann, ist die 

Prüfung automatisch als nicht bestanden zu werten.  

3. Verletzt sich ein volljähriger Prüfungsteilnehmer, entscheidet er selbst über die weitere 

Fortführung der Prüfung. Der Prüfer hat jedoch das Recht die Prüfung zu beenden, wenn 

er zur Überzeugung gelangt, dass durch die Fortführung eine unbotmäßige 

Selbstgefährdung entsteht.  

4. Verletzt sich ein minderjähriger Prüfungsteilnehmer, liegt die Entscheidung über den 

Abbruch der Prüfung bei der Prüfungskommission.  

§ 12 Altersgemäße Prüfung 

1. Prüfungen für Kinder sind grundsätzlich in kindgerechter Form durchzuführen. Dem 

Prüfer obliegt eine besondere Verantwortung für das Wohlergehen der Kinder. 

2. Die körperlichen Möglichkeiten der Sportler nehmen in höherem Alter ab. In diesem 

Zusammenhang ist es der Prüfungskommission erlaubt, in billigem Umfang eine 

altersangepasste Durchführung der Techniken, physisch weniger anspruchsvolle 

Varianten oder alternative Techniken zu akzeptieren. Die Prüfung erfolgt grundsätzlich 

nach demselben Prüfungsprogramm und die Anforderung an die technische Korrektheit 

der Durchführung bleiben unverändert. 
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§ 13 Prüfung für Menschen mit Behinderungen bzw. 
Beeinträchtigungen und anderen medizinisch begründeten 
Einschränkungen 

1. Im Sinne des Leitbildes fördert der Verband die Inklusion. Der Verband befürwortet und 

fördert ausdrücklich die Teilnahme von Menschen mit Behinderungen bzw. 

Beeinträchtigungen an Prüfungen und die Erlangung von Graduierungen. Dies gilt in 

gleicher Weise für Menschen bei denen eine anderweitige medizinisch begründete, 

längerfristige Einschränkung der Leistungsfähigkeit besteht.  

2. Menschen mit Behinderungen bzw. Beeinträchtigungen können im Rahmen regulärer 

Prüfungen oder in speziellen Prüfungen Graduierungen des GJV erwerben. Der Teilnahme 

an einer regulären Prüfung ist dabei grundsätzlich Vorrang einzuräumen. 

3. Je nach Art der Behinderung oder Beeinträchtigung kann die Prüfungskommission nach 

billigem Ermessen Modifikationen der Prüfungsanforderungen vornehmen. Darunter 

fallen beispielsweise: 

a. Alternative Techniken 

b. Durchführung der Techniken nur einseitig oder in angepasster Intensität 

c. Einsatz von Hilfsmitteln 

d. Mehr oder längere Pausen 

4. Der Prüfling hat die Aufgaben des Prüfungsprogramms grundsätzlich zu erfüllen. 

5. Der Prüfling legt mit der Anmeldung zur Prüfung einen geeigneten Nachweis4 über das 

Vorliegen von Einschränkungen vor, sofern diese nicht offensichtlich sind.  

6. Die Prüfungskommission/der Prüfungsreferent legt mit ausreichendem zeitlichem Vorlauf 

vor der Prüfung fest, inwiefern die Anforderungen modifiziert werden und in welcher Art 

die Prüfung durchgeführt werden kann. 

§ 14 Bewertung und Dokumentation der Prüfung 

1. Die Beurteilung der Leistung durch die Prüfungskommission führt grundsätzlich zum 

Ergebnis „Bestehen“ oder „Nichtbestehen“. 

2. Die Techniken werden gemäß einer Prüfungstabelle in Gruppen zusammengefasst. Für 

die jeweilige Gruppe werden 1 bis 6 Punkte vergeben. Die Wertungen sind wie folgt 

definiert:  

Punkte Definition 

1 

Gar keine Durchführung der Technik oder gravierende Gefährdung 

des Partners. Die Prüfung gilt als nicht bestanden und wird 

unmittelbar abgebrochen. 

 
4 Ist der Prüfling bekannt, kann auf einen Nachweis anderer Art verzichtet werden.  
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2 

Sehr deutlich fehlerhafte Durchführung der Technik. Der 

Gesamteindruck offenbart so umfangreiche Mängel, dass sie mit der 

angestrebten Graduierung nicht vereinbar sind. Die Prüfung gilt 

insgesamt als nicht bestanden. 

3 

Nicht ausreichende Durchführung oder ungünstiger 

Gesamteindruck. Die gezeigte Leistung entspricht nicht dem 

geforderten Niveau der Graduierungsstufe.  

4 

Im Wesentlichen korrekte Durchführung mit gutem Gesamteindruck. 

Die gezeigte Leistung entspricht dem zu erwartendes Niveau für 

diese Graduierungsstufe. 

5 

Korrekte Durchführung mit sehr gutem Gesamteindruck. Die 

gezeigte Leistung geht über das für die Prüfung erforderliche Niveau 

hinaus. 

6 

Besonders gute Durchführung mit einem hervorragenden 

Gesamteindruck. Die gezeigte Leistung geht sehr deutlich über das 

für die Prüfung geforderte Niveau hinaus.  

 

2. Jeder Prüfer führt eine eigene Liste.  

3. Die Prüfung gilt als bestanden, wenn mindestens 2/3 aller möglichen Punkte erreicht 

wurden und für jede 3-Punkte-Wertung eine Wertung mit mindestens 5 Punkten vorliegt. 

Dabei werden die Wertungen auf allen Prüferlisten gemeinsam berücksichtigt.  

4. Die Ergebnisse der Prüfung werden auf der Ergebnisliste dokumentiert und von allen 

Prüfern unterschrieben. Die Ergebnisliste wird zum weiteren Verbleib an den 

Prüfungsreferenten übermittelt. Dies kann auch in elektronischer Form erfolgen. 

5. Im Falle des Bestehens wird die neue Graduierung mit der Urkunden-Nummer im GJV-

Pass eingetragen und von allen Prüfern mit Unterschrift bestätigt.   

§ 15 Kosten: 

1. Für die Graduierung nach erfolgreicher Prüfung sind von dem ausrichtenden Verein 

Gebühren an den Goshin-Jitsu-Verband abzuführen. Dies geschieht durch die 

Verwendung der dafür vorgesehenen Urkunde, welche beim Verband zu beziehen ist. 

2. Der ausrichtende Verein kann den Aufwand für die Durchführung der Prüfung und die 

Urkunde auf die Teilnehmer umlegen.  

3. Die Aufwandsentschädigung der Prüfer regelt der ausrichtende Verein.  
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Graduierung durch Anerkennung oder Verleihung 

§ 15 Anerkennung von Graduierungen anderer Verbände: 

1. Graduierungen anderer Fachverbände, welche ein dem Jujitsu im Goshin-Jitsu-Verband 

vergleichbares System unterrichten können anerkannt werden. Die wiederholte 

Anerkennung von aufeinanderfolgenden Graduierungen ist nicht möglich. 

2. Voraussetzung für die Anerkennung sind: 

a. Schriftlicher Antrag auf Anerkennung 

b. Der Antragsteller muss Mitglied in einem Mitgliedsverein sein und über einen 

gültigen GJV-Pass verfügen. 

c. Vorliegen aller für die Graduierung im GJV erforderlichen Qualifikationen und 

Lizenzen. 

3. Die Anerkennung kann im Auftrag des Verbandes von jeder Prüfungskommission 

vorgenommen werden, welche qualifiziert ist den angestrebten Grad durch Prüfung zu 

vergeben.  

4. Die Anerkennung bis zum 5. Dan erfolgt durch technische Überprüfung, deren Art und 

Umfang von der Prüfungskommission frei festgelegt werden können. Ein angemessenes 

Verhältnis zum Umfang der für die Graduierung notwendigen Prüfung ist dabei 

einzuhalten.  

5. Über die Anerkennung von Graduierungen jenseits des 5 Dan-Grades entscheiden die für 

die Vergabe der jeweiligen Graduierung in der Ehrenordnung festgelegten 

Entscheidungsgremien5. 

6. Es besteht kein Rechtsanspruch auf Anerkennung. 

§ 16 Vergabe von Graduierungen ohne technische Prüfung: 

Die Vergabe von Graduierungen ohne technische Prüfung ist in der Ehrenordnung des 

Goshin-Jitsu-Verband Nordrhein-Westfalen geregelt. 

 

Abschließende Bestimmungen 

§ 17 Inkrafttreten: 

1. Diese Prüfungsordnung tritt mit der Annahme durch die Mitgliederversammlung des 

Goshin-Jitsu-Verbandes am 10.5.2025 in Kraft.  

2. Es gilt eine Übergangsfrist bis um 1.1.2027. Bis zu diesem Datum ist eine Prüfung nach 

dem bisher gültigen Prüfungsprogramm möglich.  

 
5 Siehe: Ehrenordnung des Goshin Jitsu-Verbandes Nordrhein-Westfalen e.V. §4.1.5-6 
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Anhang: 

Prüfungslisten: 

Ergebnisliste: 

Formular: Anmeldung zur Dan-Prüfung: 

Formular: Antrag auf Anerkennung einer Graduierung: 

Formular: Zulassung für die Prüfung in einem anderen Verein: 

 


